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Liebe Gemeindemitglieder,

mit diesem Kirchenboten gehen wir gemeinsam durch die letzten Monate des Jahres - und 
in denen steckt noch einmal eine ganze Menge Leben. Wir feiern Reformation, ziehen mit 
den Laternen zu St. Martin durch unseren Ort und machen uns schließlich auf den Weg durch 
den Advent bis hin zum Weihnachtsfest.  

Dazwischen gibt es vieles zu entdecken: Gottesdienste und besondere Veranstaltungen, 
Musik und Begegnungen, Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – und natürlich 
wieder Einblicke und Rückblicke aus unseren Gemeinden.  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihren Beiträgen, Bildern und Ideen auch diesen 
Kirchenboten mitgestaltet haben.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Stöbern - und eine gesegnete Zeit auf dem 
Weg durch den Herbst, den Advent und hin zum Weihnachtsfest!  
 
Sandra Wildgrube-Dieckmann  
Ihre Pfarrerin
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3An(ge)dacht

Manchmal ist der Alltag wie eine dichte Wolkendecke. Termine, Aufgaben, Nachrichten, 
Sorgen und immer wieder die eigenen Gedanken. Man sieht, was direkt vor einem liegt, 
aber bekommt gar nicht mehr mit, dass der Blick immer enger wird.

Gerade dann tut es gut, die gewohnten Wege auch einmal zu verlassen und sich aufzuma-
chen. Heraus aus dem, was uns täglich beschäftigt, heraus aus den eigenen Gedankenkreisen. 
Das gilt auch für unseren Glauben. Natürlich kann man seinen Glauben zu Hause leben. Gott 
ist nicht nur sonntags in einer Kirche zu finden. Aber manchmal braucht es einen Schritt 
heraus aus dem Gewohnten, damit der Blick wieder weiter werden kann.

Für mich sind Gottesdienste ein bisschen wie Leuchttürme über einer dichten Wolkendecke. 
Um ihr Licht wieder klar sehen zu können, muss man erst einmal durch die Wolken hindurch. 
Man muss aufbrechen, den Alltag für eine Weile hinter sich lassen und herauskommen aus 
den eigenen Gedankenkreisen.

Genau das geschieht, wenn ich mich auf den Weg zum Gottesdienst mache.

Denn dort begegnet mir nicht nur das, was ich ohnehin schon denke. Ich höre Worte, die 
ich mir nicht selbst ausgesucht habe. Ein Bibeltext stellt vielleicht eine neue Frage. Ein Satz 
aus der Predigt bleibt hängen. Ein Lied berührt etwas. Andere Menschen sind da, mit ihren 
Gedanken, ihrem Glauben und ihren Fragen. Wir beten und singen gemeinsam. Und am 
Ende wird uns Gottes Segen zugesprochen.

Nicht jeder Gottesdienst verändert gleich das ganze Leben. Aber vielleicht nehme ich etwas 
mit: einen neuen Gedanken, eine andere Sicht, neue Hoffnung oder neue Kraft für das, was 
vor mir liegt.

Dann geht es zurück in den Alltag. Die Wolken sind nicht einfach verschwunden. Aber viel-
leicht sehe ich manches wieder anders. Vielleicht ist der Horizont ein Stück weiter geworden.

Gottesdienst bedeutet deshalb für mich, die Wolkendecke des Alltags immer wieder ganz 
bewusst zu durchbrechen und sich neu dem Licht Gottes zuzuwenden. Sich stärken zu lassen 
für den eigenen Weg und sich daran zu erinnern, dass da mehr ist als das, was wir gerade 
vor Augen haben.

Denn manchmal braucht es diesen Schritt durch die Wolken, um das Licht wieder sehen zu 
können.

Sandra Wildgrube-Dieckmann  
Ihre Pfarrerin

An(ge)dacht!



4 Überblick

Oktober 

Datum   Uhrzeit   Ort            Bezeichnung 

So. 04.10. 11:00 Uhr  Schlossgut Allstedt     Erntedank-Gottesdienst 
 
So. 11.10. 10:30 Uhr  Kirche Holdenstedt    Erntebrunch 
 
So. 18.10. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst 
      14:30 Uhr  Feuerwehr Nienstedt   Kirche  zur Kaffeezeit 
 
So. 25.10. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst 
      14:30 Uhr  Kirche Niederröblingen  Kirche zur Kaffeezeit 
 
Sa. 31.10. 10:30 Uhr  Kirche Allstedt      Familien-Gottesdienst 
                         zum Reformationsfest 

November 

Datum   Uhrzeit   Ort            Bezeichnung 

So. 01.11. 14:30 Uhr  Kirche Wolferstedt    Gottesdienst mit Abendmahl 
                         anschließend Kaffee & Kuchen 
 
So. 08.11. 14:00 Uhr  Kirche Landgrafroda   Kirchweih-Gottesdienst 
      10:30 Uhr  Kirche Holdenstedt    Gottesdienst 
 
Fr. 13.11.  17:30 Uhr  Allstedt, Am Schild    Martinsfest 
 
So. 15.11. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst- 
      14:30 Uhr  Kirche Einzingen     Kirche zur Kaffeezeit 
 
Sa. 21.11. 15:00 Uhr  Kirche Allstedt      Minikirche 
      15:00 Uhr  Kirche Katharinenrieth  Gottesdienst 
 
So. 22.11. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst zum Ewigkeits- 
                         sonntag 
 
So. 29.11. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst 
      14:00 Uhr  Kirche Heygendorf    Adventsspiel 

Gottesdiensttermine Oktober bis Dezember
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Dezember 

Datum   Uhrzeit   Ort            Bezeichnung 

Sa. 05.12. 14:30 Uhr  Kirche Wolferstedt    Gottesdienst zum Adventsmarkt 
 
So. 06.12. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst mit Abendmahl 
      14:30 Uhr  Kirche Mittelhausen    Kirche zur Kaffeezeit 
 
Fr. 11.12.  15:00 Uhr  Kirche Kalbsrieth     Kinderkirche 
 
So. 13.12. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Familien-Gottesdienst 
 
So. 20.12. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst  
 
Do. 24.12.     ► siehe Gottesdienstplan für Heiligabend ◄ 
 
Fr. 25.12.  10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Festtagsgottesdienst 
 
So. 27.12. 14:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst mit  
                         anschließendem Plätzchenessen 
 
Do. 31.12. 17:00 Uhr  Kirche Wolferstedt    Gottesdienst mit Abendmahl 
                         Altjahresabend

Januar 

Datum   Uhrzeit   Ort            Bezeichnung 

Fr. 01.01.  14:00 Uhr  Kirche Allstedt      Neujahrsgottesdienst 
 
So. 03.01. 10:00 Uhr  Kirche Allstedt      Gottesdienst

Datum   Uhrzeit   Ort            Bezeichnung 

So. 11.10.  18:00 Uhr  Kirche Allstedt       Theater in der Kirche 
Sa. 17.10.  15:00 Uhr  Kirche Mittelhausen    Orgelkonzert 
Sa. 28.11.  16:00 Uhr  Kirche Mittelhausen    Adventskonzert 
So. 29.11.  17:00 Uhr  Kirche Beyernaumburg   Weihnachtskonzert mit Andacht 
Sa. 05.12.  14:30 Uhr  Kirche Wolferstedt     Adventsmarkt mit Eröffnung 
Di. 22.12.  15:30 Uhr  Kirche Kalbsrieth      Weihnachtsmarkt 
      17:00 Uhr  Kirche Kalbsrieth      Konzert

Konzerte und Veranstaltungen
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Antje Rost            16:30 Uhr    Mönchpfifel 
 
Annekathrin Nazareth      17:00 Uhr    Winkel 
 
Erik Kahnt            14:30 Uhr    Einsdorf 
                 16:00 Uhr    Einzingen 
                 17:30 Uhr    Heygendorf 
 
Sabine Weigel          14:30 Uhr    Mittelhausen 
                 16:00 Uhr    Holdenstedt 
 
Inge Stickel           15:00 Uhr    Nienstedt 
                 16:30 Uhr    Niederröblingen 
 
Adelbert Stickel         15:00 Uhr    Katharinenrieth 
                 17:00 Uhr    Landgrafroda 
 
Sandra Wildgrube-Dieckmann  14:30 Uhr    Liedersdorf 
                 16:00 Uhr    Allstedt 
                 17:30 Uhr    Kalbsrieth 
                 23:00 Uhr    Wolferstedt 
 
Superintendent Berger      14:30 Uhr    Sotterhausen 
                 15:30 Uhr    Beyernaumburg

Gottesdienste Heiligabend 2026
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Bestattungen
Barbara Kögel  
Irmgard Hahn  
Herbert Sand 

Taufen
Fritz Becker

Trauungen
Sarah-Marie und Lorenz Becker

Kasualien im Pfarrbereich Allstedt-Wolferstedt

Sprechzeiten Gemeindebüro
Donnerstags  14:00 bis 17:00 Uhr  
Telefon:    034652 501  
Fax:      034652 687  
E-Mail:     ev.gemeindebuero.allstedt@kk-e-s.de

Gern können auch außerhalb der Sprechzeiten Termine nach telefonischer Absprache  
vereinbart werden.
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Mit diesen beschwingten Worten ging es in die Übungsphase des Mittelhäuser Kirchen-
chores und der Mittelhäuser Teichsänger.
Anlass: Das traditionelle Sommerkonzert stand vor der Tür!
Ohne Fleiß, kein Preis! …, und so klangen in den Chorstunden lustige Sommerlieder voller 
Herz und Schmerz, Sehnsucht und Heimatsliebe in die Abendstille unseres Ortes hinaus.
Am 20. Juni war es dann wieder soweit: Sommerkonzert in der Kirche Mittelhausen. Wie 
alljährlich war vorher zum gemeinsamen Kaffeetrinken eingeladen wurden. Kuchen und 
Torten zierten die Tafel. Unsere Gäste zeigten sich erfreut, bei dieser Auswahl und voller 
Freude auf das Konzert. Die Zeit bis dahin, verging wie im Fluge. Neuigkeiten wurden aus-
getauscht, und Erinnerung erzeugten so manches Gelächter - wie schön!
Um 16.00 Uhr - Unsere Kirche lud ein zum fröhlichen Singen, und so sangen die Frauen 
vom Kirchenchor, was ihre hellen klangvollen Stimmen hergaben. Gitarrenklänge trugen 
zum Wohlklang der Volkslieder bei.

Unsere Pfarrerin, Frau Wildgrube-Dieckmann, begrüßte alle Musikinteressierten und er-
öffnete unser Sommerkonzert mit einfühlsamen Worten!
Waltraud Wantulla führte durch das Programm…
Die Lieder der Mittelhäuser Teichsänger brachten unsere Gäste zum Schmunzeln.
Solch Gesänge hörte eine Kirche nur selten. …hier in Mittelhausen schon!
Das Gedicht „Glück“ von Clemens Brentano, vorgetragen von Almut Kögel, berührte die 
Anwesenden. Welch wahre Aussagen...!
Den Höhepunkt unseres Konzertes bildete das gemeinsame Singen mit unseren Gästen!
Ein vielstimmiger, wohlklingender Gesang!! Mit den Volksliedern „Hab mein Wagen
voll geladen“, „Weißt du wieviel Sternlein stehen“ … und „Kein schöner Land in dieser 
Zeit…“ klang unser schönes Konzert aus!
Der Heimweg führte zum Pfarrhaus, wo es Roster und Grill-Spezialitäten gab.
Ein kühles Bier oder ein Rumtöpfchen lockten zum Verweilen.

Waltraud Wantulla

Trari ra, der Sommer, der ist da…

Foto: Andreas Kutzner/Mario Mannchen



9Rückblick

„Sommerklänge – ein Konzert für Herz und Seele“:  wie auf dem Plakat angekündigt wurde, 
konnten die Besucherinnen und Besucher am 30. August in der Dorfkirche Mittelhausen 
tatsächlich erleben.

Johannes Richter ließ die Orgel in ihrer gan-
zen klanglichen Vielfalt erklingen – von lei-
sen, besinnlichen Tönen bis zu kraftvollen 
und temperamentvollen Passagen. Gemein-
sam mit Ella Reiter-Richter an der Violine ent-
stand ein abwechslungsreiches Zusammen-
spiel, die ebenfalls an der Orgel den beson-
deren Klangraum der Kirche eindrucksvoll 
zur Geltung brachte.

Für einen überraschenden und beschwing-
ten Abschluss sorgte ein Medley mit Liedern 
von Udo Jürgens. So verband das Konzert 
klassische Klänge mit vertrauten Melodien 
und wurde zu einem besonderen musika-
lischen Nachmittag im Rahmen von Kirche 
zur Kaffeezeit.

Erik Kahnt führte wieder auf ansprechende Weise durch die Veranstaltung. Ein herzlicher 
Dank gilt den beiden Musizierenden und allen, die zur Vorbereitung und zum Gelingen der 
Kirche zur Kaffeezeit beigetragen haben.

Ein Konzert für Herz und Seele

Foto: Heike Mannchen
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Am 4. September wurde in der Heygendorfer Kirche wieder „Geistreiches zur Fettbemme“ 
gefeiert. Im Mittelpunkt stand Jesu Wort: „Ich bin der gute Hirte.“

Dabei blieb es nicht allein bei Worten. Die Besucherinnen und Besucher konnten Rohwolle 
fühlen - noch ungewaschen, fettig und nicht unbedingt schön anzusehen. Sie wurde zu einem 
anschaulichen Zeichen: Ein guter Hirte sieht nicht nur das Schöne und Fertige. Er kennt seine 
Schafe, kümmert sich um sie und gibt keines von ihnen auf.

Ein Gespräch mit dem Schäfer Oliver Scheffel eröffnete weitere Einblicke in die Arbeit mit den 
Tieren, ihre schönen Seiten, aber auch die Sorgen und Herausforderungen. Musik, Gebete 
und gemeinsames Nachdenken verbanden sich zu einem abwechslungsreichen Gottesdienst 
für verschiedene Generationen.

Als Erinnerung entstand schließlich aus sauberer Wolle ein kleines Schaf. Es nahm eine 
wichtige Botschaft mit nach Hause: Jesus kennt uns und bleibt bei uns – auch mit unseren 
Fehlern und den Seiten, die wir selbst nicht besonders schön finden. Dieses Vertrauen ist 
ein Wissen des Herzens.

Vom guten Hirten und dem Wissen des Herzens

Foto: Alex Unger
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Am 6. September war „The String Company“ aus Erfurt in der Kirche St. Peter und Paul in 
Niederröblingen zu Gast. Obwohl zeitgleich in Sangerhausen das Kobermännchenfest ge-
feiert wurde, war die Kirche bis auf den letzten Platz gefüllt.

Die Gäste kamen aus Niederröblingen und den 
umliegenden Orten, einige sogar aus Erfurt und 
dem hessischen Wanfried. Mit Weltmusik, Bal-
kanrhythmen, Klezmer und Chansons begeis-
terten die vier Musikerinnen und Musiker ihr 
Publikum. Internationale und deutsche Lieder, 
temperamentvolle Instrumentalstücke und die 
lebendige Freude am gemeinsamen Musizie-
ren machten das Konzert zu einem besonderen 
Erlebnis.

Auch nach dem letzten Lied war der Nachmit-
tag noch nicht zu Ende. Viele Gäste blieben, 
kamen miteinander und mit den Musizieren-
den ins Gespräch und ließen das gelungene 
Konzert gemeinsam ausklingen.

Ein herzlicher Dank gilt allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die diesen musikalischen 
Nachmittag vorbereitet und ermöglicht haben.

Weltmusik in der voll besetzten Kirche

Foto: Sandra Wildgrube-Dieckmann

Mit kraftvollen Stimmen und mitreißenden 
Rhythmen erfüllten die „Gospel Changes“ am 1. 
August die Kirche St. Peter und Paul in Einsdorf. 
Unter der Leitung von Johanna Dobbriner und 
begleitet von Viola Gramke am Klavier entstand 
ein Konzert, das die besondere Akustik des Kir-
chenraumes eindrucksvoll zur Geltung brachte.

Gospelmusik erzählt von Hoffnung, Vertrauen 
und der Freude am Glauben. Diese Botschaft 
war an diesem Nachmittag nicht nur zu hören, 
sondern auch in der lebendigen Atmosphäre 
zwischen Chor und Publikum zu spüren. Die 
Einsdorfer Kirche wurde so zu einem Ort gemeinsamer Freude und musikalischer Begegnung.

Ein herzlicher Dank gilt den Sängerinnen und Sängern, der Chorleitung, der musikalischen 
Begleitung sowie allen, die das Konzert vorbereitet und ermöglicht haben.

„Feel the Spirit“ in der Einsdorfer Kirche

Foto: Eveline Zwarg
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9 Prozent Kirchensteuer - das klingt erst einmal nach ziemlich viel.
Aber: Die Kirchensteuer beträgt nicht 9 Prozent des Einkommens, sondern 9 Prozent der 
tatsächlich zu zahlenden Einkommensteuer.

Wer keine Einkommensteuer zahlt und mit seinem Einkommen unter dem Grundfreibetrag 
liegt, zahlt auch keine Kirchensteuer. Grundsätzlich gilt: Je höher die Kirchensteuer ausfällt, 
desto höher ist zuvor auch die Einkommensteuer - und damit in aller Regel das Einkommen.

Was wird damit bei uns möglich?
Kirche lebt davon, dass Menschen sie gemeinsam tragen - mit ihrer Zeit, ihren Ideen, ihrem 
Engagement und auch mit ihrem finanziellen Beitrag.

Im Kirchengemeindeverband Allstedt-Wolferstedt wurden 2025 rund 116.500 € für die Ge-
meindearbeit ausgegeben. Rund 55.800 € davon kamen aus Kirchensteuerzuweisungen. 
Die Kirchensteuer trägt damit einen wichtigen Teil unserer Arbeit, deckt aber nicht einmal 
die Hälfte der laufenden Ausgaben.

Und hinter diesen Zahlen steckt ganz konkretes Leben: Gottesdienste und Seelsorge, An-
gebote für Kinder und Jugendliche, Konzerte, Begegnungen, Besuche und vieles mehr.

Natürlich kann es nicht jedes Angebot in jedem unserer Orte geben. Deshalb setzen wir 
unterschiedliche Schwerpunkte und versuchen zugleich, mit Kirche unterwegs zu sein: 
Kinder- und Jugendarbeit findet beispielsweise schwerpunktmäßig in Allstedt statt. Mit der 
„Kirche zur Kaffeezeit“ sind wir dagegen wechselnd in verschiedenen Orten zu Gast und 
verbinden Gottesdienst und Dorfcafé miteinander.

So trägt die Kirchensteuer dazu bei, dass kirchliches Leben in unserer Region auf ganz unter-
schiedliche Weise möglich ist - nicht überall gleich, sondern so, wie es zu den jeweiligen 
Orten möglich ist.

Dafür möchten wir allen, die mit ihrer Kirchensteuer dazu beitragen, auch einmal ganz 
bewusst Danke sagen.

Diesem Kirchenboten liegt der Flyer „Kirchensteuer wirkt“ bei. Dort erfahren Sie noch mehr 
darüber, wie Kirchensteuer berechnet wird und in welchen Bereichen sie eingesetzt wird.

Kirchensteuer ist ein Beitrag, den viele gemeinsam tragen. Und aus diesem gemeinsa-
men Tragen kann an ganz unterschiedlichen Stellen etwas entstehen - für Menschen 
und für unsere Orte, aber immer gemeinsam.

Kirchensteuer - Was sie bei uns möglich macht



14 Ausblick

Sonntag, 4. Oktober 2026 | 11:00 Uhr | Schlossgut Stens in Allstedt  

In diesem Jahr feiern wir Erntedank an einem besonderen Ort: Gemeinsam mit Familie 
Stens laden wir zum Erntedankgottesdienst auf das Schlossgut Stens in Allstedt ein. 

Wo könnte Erntedank besser hinpassen als dorthin, wo gesät, gearbeitet und geerntet wird? 
Wir feiern den Gottesdienst Open Air und sind dabei trotzdem unter einem Dach und damit 
vor dem Wetter geschützt.  

Und nach dem Gottesdienst ist noch lange nicht Schluss: Bei Zwiebelkuchen und ande-
ren Leckereien wollen wir gemeinsam essen und miteinander ins Gespräch kommen. Bei 
einer Führung über den Hof gibt es Gelegenheit, das Schlossgut und die Landwirtschaft 
näher kennenzulernen. Für Kinder warten verschiedene Spiel- und Mitmachaktionen. 

So soll aus dem Erntedankfest ein Vormittag für die ganze Familie werden: gemeinsam 
danken, entdecken, essen und feiern.  

Herzliche Einladung an Groß und Klein!

Erntedank einmal anders

Herzliche Einladung zum Erntebrunch. Wir verbinden am Sonntag, den 11. Oktober um 10:30 
Uhr in der Kirche Holdenstedt Brunchen mit Erntedank.  

Brötchen und Getränke stehen bereit. Alle bringen noch etwas mit. So wird der Tisch gedeckt. 
Komm nicht allein. Nimm jemanden mit. So feiern wir Gemeinschaft.  

Für die Planung bitten wir um eine Voranmeldung bei Pfarrerin Sabine Weigel, 
E-Mail: sabine.weigel@kk-e-s.de, Telefon: 0157 87010435 

Erntebrunch in Holdenstedt

Zum Reformationsfest am Samstag, 31. Oktober feiern wir um 10:30 Uhr einen Gottes-
dienst für alle Generationen. Zum Thema „Martin Luther schaut vorbei“ können alle einen 
abwechslungsreichen, lebendigen und persönlichen Gottesdienst erleben. Im Anschluss ist 
noch Zeit bei leckerer Kürbissuppe  zusammenzusitzen und das Miteinander zu feiern. An 
unterschiedlichen Stationen besteht nach dem Gottesdienst für Groß und Klein die Möglich-
keit das Thema weiter zu entdecken. 

Kürbissuppe am Reformationstag
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Sonntag, 11. Oktober 2026 | 18.:00 Uhr  

Was wissen wir eigentlich über Judas? Verräter. Dreißig Silberlinge. Der Mann, der Jesus 
auslieferte. Seit zweitausend Jahren scheint sein Urteil festzustehen.  

Doch was geschieht, wenn Judas selbst zu Wort kommt?  

Am Sonntag, 11. Oktober, ist das Theater Eisleben im Rahmen unseres Formats „Theater 
in der Kirche“ in der Allstedter St. Johannis Kirche zu Gast. Aufgeführt wird der Monolog 
„JUDAS“ von Lot Vekemans.  

Judas tritt darin nicht nur als der Verräter der biblischen Geschichte auf, sondern als Mensch, der 
sich seiner eigenen Geschichte stellt. Er fragt nach Schuld und Verantwortung, nach Zweifel und 
Glauben – und danach, ob ein Mensch wirklich auf eine einzige Tat festgelegt werden kann. Das 
Theater gibt damit keine einfachen Antworten. Es lädt dazu ein, eine scheinbar längst bekannte 
Geschichte aus einer ungewohnten Perspektive zu betrachten und selbst weiterzudenken. 

Beginn ist um 18:00 Uhr. Bereits ab 17:00 Uhr öffnen wir die Kirche und laden bei Ver-
köstigung und Getränken zum Ankommen und Begegnen ein.  

Eintritt: 15,00 € - Karten erhalten Sie an allen bekannten Vorverkaufsstellen des Theaters 
Eisleben sowie beim Steinmetz Franz in Allstedt.  

Das Format wurde ermöglicht durch Steinmetz Franz in Allstedt.  

Wir freuen uns auf einen besonderen Theaterabend in der Kirche!

Theater in der Kirche: „JUDAS“

Am Freitag, 13. November um 17:30 Uhr startet der Martinsumzug an dem Spielplatz „Am 
Schild“ und führt zur St. Johannis Kirche. In der Kirche werden Martinshörnchen ausgeteilt 
und an St. Martin gedacht. Anschließend wird es hinter der Kirche gemütlich. Es gibt Roster, 
Glühwein und Punsch. Alle Kinder und Familien sind mit ihren Laternen herzlich eingeladen.

Martinsfest in Allstedt 
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Viele von uns kennen biblische Geschichten seit ihrer Kindheit. Doch welches Bild 
von Gott prägt uns eigentlich? In diesem Glaubenskurs gehen wir den großen Li-
nien der Bibel nach – von der Schöpfung bis zu Jesus Christus. Gemeinsam entde-
cken wir neu, wie Gott den Menschen begegnet und wie Jesus unser Bild von 
Gott verändert. Es ist Raum für Fragen, Gespräche und persönliche Entdeckungen. 

Dabei geht es nicht nur darum, etwas über den christlichen Glauben zu erfahren. Wir wollen mit-
einander ins Gespräch kommen, Fragen stellen, vertraute Gottesbilder neu betrachten und ent-
decken, was Glaube für das eigene Leben bedeuten kann. Vorkenntnisse braucht es dafür nicht – 
wohl aber ein wenig Neugier und die Bereitschaft, sich auf die Fragen des Glaubens einzulassen. 

Wir nehmen uns dafür bewusst Zeit: mit biblischen Impulsen, Gesprächen, per-
sönlichen Zeiten zum Nachdenken und einer offenen, ungezwungenen Atmo-
sphäre. Natürlich gehören auch gemeinsames Essen und gute Pausen dazu. 

	 	 	 ►		 Freitag,	6.	November,	18:00	-	21:00	Uhr	  
		 	 	 ►		 Samstag,	7.	November,	10:00	-	16:00	Uhr	  
     In der Winterkirche der St. Johannis Kirche, Allstedt  

Der Kurs ist als gemeinsames Wochenende gedacht; die beiden Tage bauen aufeinander auf. 
Bitte	melden	Sie	sich	dafür	telefonisch	im	Gemeindebüro	unter	034652	501	an.

Glaubenskurs – Gott neu entdecken




  

  
  

  
Elektro, Spielwaren

Auch in diesem Jahr wird am Heilig Abend in Allstedt wieder ein Weihnachtsmusical zu 
sehen und zu hören sein. Eine lustige Geschichte über den Esel Joschi mit vielen schönen 
Liedern und kleineren Rollen. Bereits letztes Weihnachten haben wir mir diesem Stück viel 
Freude gehabt. Wem hat das Weihnachtsmusical gefallen und wer hat Lust in diesem Jahr 
auch mitzumachen? Wir proben ab 5. November jeden Donnerstag um 16:45 - 18:00 Uhr. 
Am 19. Dezember ist Probentag mit Durchlauf von 10:30 - 13:30 Uhr.

Einstudierung Weihnachtsmusical Joschi
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MINIkirche - „Von Anfang an gemeinsam“ 

Wir nehmen uns Zeit zum Erleben, Singen, Spielen und Zusammensein. Am Samstag, 
21. November um 15:00 Uhr im Kirchraum „Lichtblick“ in der St. Johannis Kirche in 
Allstedt. Gehen Ihre Kinder noch in den Kindergarten oder sind sogar noch jünger? 
Dann sind Sie bei unserer MINIkirche genau richtig! Die MINIkirche ist so bunt und 
kurzweilig, dass die Kleinen bis zum Schluss aufmerksam dabeibleiben. Nach einem 
halbstündigen Programm ist beim Cafésnack Zeit zum Austauschen und die Kinder 
können zusammen spielen.  

Familiengottesdienst „mittendrin statt nur dabei“ 

Ein Gottesdienst für alle Generationen - abwechslungsreich, lebendig und persönlich. 
Wir laden Sie ein, mit uns Gottesdienst zu feiern, lassen Sie sich mitreißen von Liedern, 
Anspielen, Bildern und vielem mehr. Mit allen Sinnen mittendrin statt nur dabei! 
 
	 	 	 	 ►		 Samstag,	31.	Oktober	um	10:30	Uhr	zum	Reformationstag	in	der 
      Johannis Kirche Allstedt - Thema: „Martin Luther schaut vorbei“ 
 
	 	 	 	 ►		 Sonntag,	13.	Dezember	um	10:00	Uhr	in	der	Johannis	Kirche	Allstedt 
      Thema: „Auf wen wartest du denn?“ 

Entdecker-Zeit der Kirche im Hort 

Wir wollen Kinder fürs Leben stark machen und das Miteinander fördern. Die Entdecker-
Zeit im Hort ist ebenso Teil der Christenlehre. 
Dabei lernen alle unterschiedliche Geschichten kennen - mit Spielen, Basteln und 
kreativen Aktionen. Jeder kann dabei sein und ist eingeladen selber herauszufinden, ob 
das was für ihn ist. 
 
	 	 	 	 ►		 In	der	Regel	am	3.	Donnerstag	im	Monat	immer	von	15:00-16:30	Uhr 

Entdecker-Treff (Christenlehre I) im Pfarrhaus für 1. bis 3. Klasse 

	 	 	 	 ►		 In	der	Regel	am	1.	Dienstag	im	Monat	immer	von	15:00-16:30	Uhr 

Entdecker-Club (Christenlehre II) im Pfarrhaus für 4. bis 6. Klasse 

	 	 	 	 ►		 In	der	Regel	am	1.	Donnerstag	im	Monat	immer	von	16:00-17:30	Uhr 
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Konfitreff 

Wenn du mehr über den christlichen Glauben erfahren möchtest, dann ist der Konfi-
treff der richtige Ort für dich. Denn die Konfizeit ist eine Zeit des Festmachens - finde 
selber heraus - was ist dir wichtig und woran du dich orientieren willst? In einem fest-
lichen Gottesdienst feiern wir diesen Weg dann mit Freunden und Familie. 
Dafür treffen wir uns immer alle zwei Wochen am Mittwoch während der Schulzeit von 
17:00-18:30 Uhr im Pfarrhaus Kirchstraße 9, Allstedt. Außerdem finden Konfi-Samstage 
auch einmal im Quartal für kreative und abwechslungsreiche Projekte statt. 

Junge Gemeinde 

In der anderen Woche ist am Mittwoch Junge Gemeinde für Jugendliche ab 13 bis 17 
Jahre ebenso von 17:00-18:30 Uhr im Pfarrhaus Kirchstraße 9, Allstedt. Wir wollen  
zusammen eine gute Zeit haben und die Konfis sind auch mit dabei. Eine andere Art  
Gemeinschaft - mit wertschätzendem, fairem und unterstützendem Miteinander,  
geprägt von Respekt und Verständnis. Wenn dir das auch wichtig ist, bist du herzlich 
eingeladen. Wir spielen und kochen zusammen, schauen Filme und vieles mehr. 

Junge Erwachsene 

Außerdem gibt es eine Gruppe für Junge Erwachsene ab 18 Jahre - denn die Zukunft 
ist uns wichtig. Wir treffen uns einmal im Monat freitags 18:30 Uhr im Pfarrhaus Kirch-
straße 9, Allstedt, um miteinander Spaß zu haben, aber auch um über Gott und die Welt 
zu reden. 
 
	 	 	 	 ►		 	Freitag,	30.	Oktober 
	 	 	 	 ►		 	Freitag,	20.	November 
	 	 	 	 ►		 	Freitag,	18.	Dezember
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Kaffeenachmittage der Diakonie
mit Henrike Bertram jeweils um 14:00 Uhr  

	 	 	 ►		 in	Sotterhausen im Dorfgemeinschaftshaus  
     am 13. Oktober, 10. November, 8. Dezember  
	 	 	 ►		 in	Holdenstedt im Haus der Vereine  
     am 15. Oktober, 12. November, 10. Dezember  
	 	 	 ►		 in	Einzingen im Feuerwehrhaus  
     am 22. Oktober, 19. November, 17. Dezember

Seniorenkreis Wolferstedt
an jedem vierten Dienstag im Monat jeweils um 13:30 Uhr im Pfarrhaus  

	 	 	 ►		 27.	Oktober,	24.	November,	22.	Dezember

Seniorenkreis Mittelhausen (14:00 Uhr im Pfarrhaus)
Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort!

Seniorennachmittag in Allstedt
an jedem zweiten Dienstag im Monat um 14:00 Uhr in der Winterkirche  

	 	 	 ►		 13.	Oktober,	10.	November,	8.	Dezember

Bastelkreis in Mittelhausen (außer in den Ferien)
wöchentlich am Dienstag (Erwachsene) um 17:00 Uhr im Pfarrhaus und  
wöchentlich am Mittwoch (Kinder) um 15:30 Uhr im Pfarrhaus

Allstedter Hauskreis
an jedem letzten Dienstag im Monat um 19:00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Heike Haßler, Tel.: 034652 12611

Frauenkreis Niederröblingen
im Pfarrhaus jeweils am vierten Mittwoch im Monat 

Kirchenkaffee Katharinenrieth
In der Kirche, freitags jeweils um 15:00 Uhr 

	 	 	 ►		 2.	Oktober,	6.	November,	4.	Dezember



23Allgemeine Informationen

Pfarramt:
Diakonin Sandra Wildgrube-Dieckmann 
Telefon: +49 160 7532609 
E-Mail: sandra.wildgrube-dieckmann@kk-e-s.de

Gemeindebüro:
Gemeindesekretärin Diana Pestka 
Kirchstraße 9 
06542 Allstedt 
Telefon: +49 34652 501 
Telefax: +49 34652 687 
E-Mail: ev.gemeindebuero.allstedt@kk-e-s.de

Kontoverbindung:
Ev. Kirchenkreis Eisleben-Sömmerda 
IBAN: DE77 8005 5008 0390 1081 70 
BIC: NOLADE21EIL 
Verwendungszweck: Gemeindebeitrag/Spende (Name + Kirchengemeinde angeben)

Allstedt      Sandra Wildgrube-Dieckmann  +49 160 7532609 
Beyernaumburg  (Kontakt über das Büro) 
Einsdorf      Evelyn Zwarg          +49 34652 10551 
Einzingen      Jutta  Pfeiffer          +49 34652 12096 
Heygendorf    Matthias Koch          +49 3466 742650 
Holdenstedt    Christine Doleschal        +49 174 1888034 
Katharinenrieth  (Kontakt über das Büro) 
Landgrafroda   Gerald Hermann         +49 34672 936498 
Liedersdorf    Annette Heineck         +49 176 78208926 
Mittelhausen   Heike Mannchen         +49 34652 12034 
Mönchpfiffel    Gert Rauchfuß          +49 34652 12069 
Kalbsrieth     Claudia Musillo         +49 34666 3689503 
Niederröblingen  Kerstin Thieme          +49 176 37995638 
Nienstedt     Martin Knöppel         +49 34652 12764 
Sotterhausen   (Kontakt über das Büro) 
Winkel      Annekathrin Nazareth      +49 34652 67575 
Wolferstedt    Edeltraud Schröck        +49 34652 631

Prädikant Erik Kahnt 
Telefon: +49 157 92332047 
E-Mail: erik.kahnt@live.de 
 

Pfarrerin Sabine Weigel 
Telefon: +49 157 87010435 
E-Mail: sabine.weigel@kk-e-s.de

Ansprechpartner vor Ort




